
25.  M Ä R Z  2018 //  K O N S TA N T I N  K R U S E

30.03. Pray First // 6-7 Uhr,
Erlangen: Kreuz & Quer, Nürnberg: Siebenkeesstraße 18

30.03. Karfreitagsgottesdienst // 17 Uhr,
Erlangen: Kreuz & Quer, Nürnberg: LUX-Kirche

01.04. Ostersonntagsgottesdienst // 
Erlangen: Kreuz & Quer, Nürnberg: Maritim Hotel

08.04. Kindersegnung // Nürnberg 10 Uhr, Erlangen 11 Uhr

I N F O R M A T I O N E N  F Ü R  D I C H

W E R  I S T  J E S U S ?

3 // Jesus der Wiederhersteller

1. �Der Teufel zerstört, doch Jesus

                                                                                                

2. �Manchmal müssen wir  
Konsequenzen tragen, nie aber

                                                                                                

3. �Unsere Niederlagen

                                                                                                

4. �Deine Niederlage kann dein

                                                                                                

Nicht lange danach zog Jesus durch die nahe 
gelegenen Orte und Dörfer, um die Botschaft 

vom Reich Gottes zu verkünden.
L U K A S  8 ,1

Und ich werde euch die Jahre zurück-
erstatten, welche die Heuschrecke, der 

Fresser, der Verwüster und der Nager 
verzehrt haben – mein großes Kriegsheer, 

das ich gegen euch gesandt habe.
J O E L  2 , 2 5

Bald darauf zog Jesus mit seinen 
Jüngern weiter zur Stadt Nain. Eine große 
Menschenmenge folgte ihnen. Als er sich 
der Stadt näherte, kam ihm ein Trauerzug 
entgegen. Der Tote war der einzige Sohn 

einer Witwe gewesen, und viele trauerten mit 
ihr. Als der Herr sie sah, empfand er großes 

Mitleid mit ihr. »Weine nicht!«, sagte er. Und 
er ging hinüber zur Bahre und berührte sie. 
Die Träger blieben stehen. »Ich sage dir«, 

sprach Jesus, »steh auf!« Da setzte sich der 
Verstorbene auf und fing an zu sprechen! So 

gab Jesus ihn seiner Mutter zurück. Angst 
und Ehrfurcht erfassten die ganze Menge. 

Sie lobten Gott und sagten: »Ein mächtiger 
Prophet ist zu uns gekommen. Heute hat 

Gott sein Volk besucht.« Berichte über diese 
Tat verbreiteten sich in ganz Judäa und bis 

über die Grenzen des Landes hinaus.
L U K A S  7 ,1 1 - 1 7

Nicht lange danach zog Jesus durch die nahe 
gelegenen Orte und Dörfer, um die Botschaft 

vom Reich Gottes zu verkünden. Er nahm 
seine zwölf Jünger mit und einige Frauen, 

die er geheilt und von bösen Geistern befreit 
hatte. Dazu gehörten Maria Magdalena, aus 
der er sieben Dämonen ausgetrieben hatte, 

Johanna, die Frau von Chuza, dem Verwalter 
von Herodes, Susanna und viele andere, die 

Jesus und seine Jünger durch das, was sie 
hatten, unterstützten.

L U K A S  8 ,1 - 3
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1. �Der Teufel zerstört, doch Jesus

           stellt wieder her                                                   

2. �Manchmal müssen wir  
Konsequenzen tragen, nie aber

           Schuld und Verdammnis                                     

3. �Unsere Niederlagen

           definieren und nicht                                             

4. �Deine Niederlage kann dein

           stärkstes Zeugnis werden                                   

Nicht lange danach zog Jesus durch die nahe 
gelegenen Orte und Dörfer, um die Botschaft 

vom Reich Gottes zu verkünden.
L U K A S  8 ,1

Und ich werde euch die Jahre zurück-
erstatten, welche die Heuschrecke, der 

Fresser, der Verwüster und der Nager 
verzehrt haben – mein großes Kriegsheer, 

das ich gegen euch gesandt habe.
J O E L  2 , 2 5

Bald darauf zog Jesus mit seinen 
Jüngern weiter zur Stadt Nain. Eine große 
Menschenmenge folgte ihnen. Als er sich 
der Stadt näherte, kam ihm ein Trauerzug 
entgegen. Der Tote war der einzige Sohn 

einer Witwe gewesen, und viele trauerten mit 
ihr. Als der Herr sie sah, empfand er großes 

Mitleid mit ihr. »Weine nicht!«, sagte er. Und 
er ging hinüber zur Bahre und berührte sie. 
Die Träger blieben stehen. »Ich sage dir«, 

sprach Jesus, »steh auf!« Da setzte sich der 
Verstorbene auf und fing an zu sprechen! So 

gab Jesus ihn seiner Mutter zurück. Angst 
und Ehrfurcht erfassten die ganze Menge. 

Sie lobten Gott und sagten: »Ein mächtiger 
Prophet ist zu uns gekommen. Heute hat 

Gott sein Volk besucht.« Berichte über diese 
Tat verbreiteten sich in ganz Judäa und bis 

über die Grenzen des Landes hinaus.
L U K A S  7 ,1 1 - 1 7

Nicht lange danach zog Jesus durch die nahe 
gelegenen Orte und Dörfer, um die Botschaft 

vom Reich Gottes zu verkünden. Er nahm 
seine zwölf Jünger mit und einige Frauen, 

die er geheilt und von bösen Geistern befreit 
hatte. Dazu gehörten Maria Magdalena, aus 
der er sieben Dämonen ausgetrieben hatte, 

Johanna, die Frau von Chuza, dem Verwalter 
von Herodes, Susanna und viele andere, die 

Jesus und seine Jünger durch das, was sie 
hatten, unterstützten.

L U K A S  8 ,1 - 3
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